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Lage im Stadtgebiet



Lage im Stadtgebiet – Grünverbindung zum Hafen



Lage im Stadtgebiet – Nähe zu SmartRhino



Lage im Stadtgebiet – Nähe Wohnquartier Westfalenhütte



Betrachtetes Projektgebiet



Der Entwurf



Der Entwurf



Machbarkeitsstudie - Methodik

Qualitative Aspekte Schnittstellen
- Bodenqualität - DB Station & Service AG
- Verkehr - DB Netz AG
- Lärm
- Lufthygiene

Monetäre Aspekte Organisation
- Kosten - Projektorganisation
- Erlöse - Betriebsorganisation



Machbarkeitsstudie - Schnittstellen



Machbarkeitsstudie - Schnittstellen



Machbarkeitsstudie - Schnittstellen



Machbarkeitsstudie - Provisorium



planungsrechtliche Situation



planungsrechtliche Situation





Qualitative Aspekte - Boden



Qualitative Aspekte - Boden



Qualitative Aspekte - Boden



Qualitative Aspekte - Verkehr



Qualitative Aspekte - Verkehr



Qualitative Aspekte - Verkehr



Qualitative Aspekte - Verkehr

Alternative 1:
Zufahrt ZOB von Schützenstraße

per Einmündung Schützenstraße

Alternative 2:
Zufahrt ZOB von Treibstraße

a) per Kreuzung

b) per Brücke über Schützen-
straße



Qualitative Aspekte - Lärm



Qualitative Aspekte - Lärm



Qualitative Aspekte - Lärm





Qualitative Aspekte – Lufthygiene, NO2 - Jahresmittelwert



Qualitative Aspekte – Lufthygiene, Feinstaub



Organisation

Grundstücksordnung:
(relevant insb. für westl. Projektbereich)
durch Bodenordnung auf Grundlage BauGB
a) als Vollverfahren mit Bodenordnung

b)  als vereinfachtes Verfahren

Projektträgerschaft / Betreiberin:
(relevant insb. für östl. Projektbereich)
Bahnhofshalle / ZOB / Parken / Grüne Spange
a) der Stadt Dortmund ohne oder mit

inhousefähiger Partnerschaft
b) einer nicht inhousefähigen Partnerin





Monetäre Aspekte - Wirtschaftlichkeitsuntersuchung

Struktur

Kosten
- technische / planerische Kosten
- soziale Folgekosten
- fiskalische Effekte

Erlöse
- immobilienbezogene Erlöse
- fiskalische Effekte

Ziel: „Saldo“ aller projektinduzierter Kosten und Erlöse
als wirtschaftliches Ergebnis der Stadt Dortmund





Monetäre Aspekte - Wirtschaftlichkeitsuntersuchung

Einbindung



Monetäre Aspekte - Wirtschaftlichkeitsuntersuchung

Einbindung

Kick-Off-Termin: 30.09.2019
Gruppentermine: 27.11.2019
Einzelabstimmungen: laufender Prozess bis Mitte Januar 2020
u.a. mit:
- DB AG
- Dopark
- Dortmund Netz
- DSW21
- StÄ 21, 23, 40, 50, 51, 60, 61, 62, 64, 66, 67
- EB 70

Unter Mitwirkung von: 
- Büro Gertz Gutsche Rümenapp, Hamburg
- Büro raumwerk, Frankfurt a.M.





Wirtschaftlichkeitsuntersuchung - Investitionen



Wirtschaftlichkeitsuntersuchung – städtische Betriebskosten



Wirtschaftlichkeitsuntersuchung

– soziale Folgekosten, fiskalische Effekte



Wirtschaftlichkeitsuntersuchung - Gesamtergebnis



Wirtschaftlichkeitsuntersuchung – Ergebnis Partnermodell


